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Erläuterung:  
Die Bachelorarbeit betrachtet die Beziehung zwischen Mentalisierung und Bindung 
in gemeinsamen Wohnformen für Mütter/Väter und Kinder entlang der Fragestellung: 
 
„Inwieweit wirken sich Mentalisierungsstörungen auf die Eltern-Kind Bindung 
aus und welche Möglichkeiten zur Intervention gibt es in diesem Kontext?“ 
 
Die Arbeit zeigt auf, dass eine sichere Bindung eine Schutzfunktion für die gesunde 
psychische Entwicklung darstellt. Wichtige Erkenntnisse der Bindungstheorie werden 
in das Verhältnis mit Mentalisierungsfähigkeit sowie Störungen derselben und der 
Mutter-Kind-Bindung gesetzt. Der Transfer der Theorien wird mit Beispielen aus der 
Praxis durchgeführt. 
 
Diese Bachelorarbeit ist ausschließlich als eine deduktive Literaturarbeit zu 
verstehen, bei der die Methoden der Literaturauswertung und die Sekundär-
auswertung bereits vorhandener Daten angewendet wird. Für die Bearbeitung der 
Thematik sind keine selbst durchgeführten Interviews vorgesehen. Die be-
schriebenen Fallbeispiele sowie die, in diesem Zusammenhang getroffenen 
Aussagen oder Hypothesen stammen ausschließlich von mir und können daher nur 
begleitend durch wissenschaftliche Literatur belegt werden.  Resümierend ist 
festzustellen, dass bindungs- und mentalisierungsbasierendes Arbeiten viele 
Kompetenzen von den Professionellen in der Sozialen Arbeit fordert, um eine 
Ressource darzustellen. 
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